
Praktische Weiterbildung
Die praktische Weiterbildung beinhaltet:
2.350 Stunden in der operativen und konservativen 
Intensivpflege, davon 800 Stunden in der Anästhe-
sie. In den Einzel- und Gruppenanleitungen werden 
die Teilnehmer:innen von Praxisanleitenden betreut.
Als Alleinstellungsmerkmal werden am GLKN zur 
Erweiterung der beruflichen Handlungskompetenz 
EPAs angewendet. EPAs (Entrustable Professional 
Activities) sind abgeschlossene anvertraute pro-
fessionelle Tätigkeiten, die spezielle Aufgaben am 
Arbeitsplatz abbilden. Dadurch erfolgt eine struktu-
rierte Überprüfung der Lernziele.
Die Pädagogen der Weiterbildung führen regel-
mäßige Praxisbegleitungen durch und evaluieren 
den jeweligen Lernfortschritt. Während der Weiter-
bildung sind schriftliche, mündliche und praktische 
Leistungsnachweise zu erbringen. Die Weiterbildung 
schließt mit einer staatlichen Prüfung ab. 

Aufnahmevoraussetzungen
Nötig sind eine abgeschlossene Pflegeausbildung 
und eine einschlägige berufliche Tätigkeit nach Be-
endigung der Ausbildung, die ein Jahr betragen soll, 
davon mindestens sechs Monate in der Intensivpfle-
ge oder der Anästhesie. 
Beginn: jährlich zum 01. November, Bewerbung bis 
zum 15. Juli an die Leitung der Weiterbildung 
Erforderliche Unterlagen: 
• Anschreiben 
• Lebenslauf mit Lichtbild 
• Zeugnis der Berufsausbildung 
• Urkunde zur Erlaubnis der Berufsbezeichnung 
• Nachweis der beruflichen Tätigkeit von min. 

einem Jahr nach Beendigung der Ausbildung, 
davon min. 6 Monate in der Intensivpflege 

• Empfehlung der Abteilungsleitung für die Wei-
terbildung 

Verbundpartner: Herzzentrum Bodensee Konstanz, 
Hegau-Jugendwerk Gailingen
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Aufgaben in der Intensivpflege

Der theoretische und praktische Unterricht um-
fasst 720 Unterrichtsstunden, basiert auf einem 
kompetenzorientierten Curriculum und wird in 
Modulen angeboten. 

Die Basismodule beinhalten vertiefende und auf-
bauende Aspekte der Pflege und ihrer Bezugswis-
senschaften. 

Die Fachmodule umfassen spezifische Inhalte der 
Intensivpflege und der Anästhesie. Der theoreti-
sche Unterricht findet an den Standorten in Singen 
und Konstanz statt. 

Basismodul 1: 
Berufliche Grundlagen anwenden 
Basismodul 2: 
Entwicklungen initiieren und gestalten

Fachmodul 1: 
Kernaufgaben in der Intensiv- und Anästhesiepfle-
ge wahrnehmen
Fachmodul 2: 
Patientinnen und Patienten mit intensivpflichtigen 
Erkrankungen und Traumata betreuen 
Fachmodul 3: 
Patientinnen und Patienten mit intensivpflichtigen 
Erkrankungen und Infektionen betreuen
Fachmodul 4: 
Lebenssituationen wahrnehmen und Entscheidun-
gen mittreffen und mittragen
Fachmodul 5: 
Pflegerische Interventionen in der Anästhesie

Die Weiterbildung erfolgt als berufsbegleitender 
Lehrgang und macht die Teilnehmer:innen mit 
den vielfältigen Aufgaben in der Intensivpflege 
und der Anästhesie vertraut. 

Während der zweijährigen Weiterbildungsphase 
lernen die Pflegefachpersonen alle erforderlichen 
theoretischen und praktischen Kenntnisse und 
erweitern ihre berufliche Handlungskompetenz 
auf Grundlage der Weiterbildungsverordnung 
für Pflegeberufe in Baden Württemberg vom           
22. Oktober 2020. 

Die Weiterbildungsstätte an der Akademie für 
Gesundheitsberufe am GLKN ist nach § 26 Lan-
despflegegesetz staatlich anerkannt. 

»Durch ein motiviertes, 
interdisziplinäres 

Dozententeam 
ermöglichen wir am GLKN 

qualitativ hochwertigen
Unterricht.«

Julia Seidel-Fischer
Leitung Weiterbildung

• Planung, Durchführung und Evaluation der patien-
tenorientierten Intensivpflege 

• Klinische und apparative Überwachung von Pa-
tient:innen

• Funktionsprüfung, Bedienung und Überwachung 
der notwendigen medizinischen Geräte

• Interprofessionelle Zusammenarbeit bei diagnosti-
schen und therapeutischen Maßnahmen

• Durchführung delegierbarer ärztlichen Tätigkeiten

• Überwachung und Betreuung der Patienten vor, 
während und nach einer Narkose

• Planung und Organisation der pflegerischen 
Arbeitsabläufe in Intensivabteilungen und der An-
ästhesie

• Anleitung und Beratung von Patientinnen und 
Patienten und deren Bezugspersonen

• Fachliche Anleitung und Einarbeitung von Auszu-
bildenden und neuen Mitarbeiter:innen

• Teamorientiertes Arbeiten sowie interprofessio-
nelle und interdisziplinäre Zusammenarbeit

• Teilnahme an regelmäßigen Fortbildungen und 
Umsetzung evidenzbasierter Pflege als eigenstän-
dige Profession

Theoretische InhalteWeiterbildung lohnt sich!
und der Anästhesie


